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36 \IX. ßrziJi\, Dühlillg 

Chor: Rechteckig, glatt ab ehließend, der . ganz, der . teilweise \er
baut. letzterer mit einem Halbrundfen~ter. Ziegelwalmdach üher Lang
haus und Chor. r 
Turm: Über die Westfron I des Langhause mit einem mit Gesimse ab
gesehlo enen ockelgescho e, einstöckigem, durch flachpila ter ein
gefaßtem Hauptgeschos.e mit je einem rechteckigen challfellster jeder-
eits, das mit dem Zi[ferblatte darüher in ein flaches Rundhogenfeld 

eingefügt i t. Hart profiliertes !<ranzge im e. hlechgedecktes Z\\'iebeldach 
mit viereckigem Tal11bour; Knauf und Kreuz. 

Anbauten: Eingebaut. 

In n eres: Modern mit liguralen Darstellungen alsgemalt 

Langhaus: Au einem Hauplrault1e LInd einem die.em westlicl! und 
östlich vorgelagerteIl 'ebenraul11e SO\\ ie einer WC . tJichell Vorhalle be
stehend. Der Hallptraum quadratisch, auf \ier elll ' pringendell Pleiler
bündeln aufruhend, mit Flachkuppel über vier Rundl)ogen; die ord
und üdwand mit RUlldbogellfenstern über dem Ge im.e. Oll' 'eben
r~iullle tonneng wölbt der Vorraul11 in einc tonnengewlilhte Vorhalle und 
eine ebenso geWÖlbte Westempore darül er geteilt. Dk Brii (ung lelzterer 
hellgriin marmoriert; er tere mit großel recl! eckiger TUf im W. ulld 
l\:ebentüren ZlIr Empore beziehungs\\'ci e zur modernen Lourdeskapellc 
im . und S In der Mitte der 'ord eile rechteckige Tür. -\einpfla ter. 

Chor: 111 zwei Stufell erhöht, ein pringend. 
Tonnengewölbe ZWischen z",el JUrtl1ogell . :\11 der 
Abschlut3wnnd f(ulldhogelldekoration VOll I 70. 

AnbautelI: 1. .aKristei, südlich \'0111 Chore. 
schwach gewölht mit rechteckiger Türe im I . 

ulld ., rechteckigem fell . ter Im 
2. Gcrilleka111mer. lIürdlicb vom Chore. mit liege 
zur KalIlei; rechteckig mit rechte~kigelll fem,ter 
im 

Einrichtung: 

fi~ . IhO 

Aller J)ohlillg('r FfIl'dhor, UrJbslcill 
Jo l'i IIlId J(l~. A. L<1nl\~r.· (S .. l/tl) 

fUtUre: l. Hochaltnr; Men. aauflJau vor der l\bsehlußwand. all der das ,\ltmbild 
hängt. Bekehrullg des Pilllius auf dem Wege nach D;1l11a~kus. ligurel1reiche, ~tark 
klassizierende l'oJl1positioll. Links unten heleichnct: los. SCllUIIlIlll1l pil/.\". Viel/noc 
/ ,\'19 (Fig. 458). 
:2. SeilenalWre; Je einer nördlich und . lidlich im Lan!:!;hatJse. Melh<1 aus sch\\'arlelll 
Marmor, Wallllaufb:lll nllS grauem und rötltchel11 Marlllorstuck, I'un Sliulen mit 
vergoldeten Kapitälen flankiert. Darüher gebrochener Giebel !lIlt ein\\"iirts ~~" 
rollten Voluten. ,\ur den Deckplatten vergoldete Pullen. in der Mitte J'reuz. 
Mille des XVIII. Jh.. RTlder (modern) in vergoldet n ge~chl1itl.ten Ilolzrnhmen 
aus der zweiten IläUte des XVIII. Jh .. 

Gemülde: In der Gerätekammer; Öl auf Leinwand; I(rell,dgung C1lristi mit j\\aria 
und Magdalena unter dem Kreuze. Stark nachgedunkelt; iisterreichisch, zweite 
[Iälfte des XVIII. Jhs. 

l'ig. 45D Dlihlillg. I'rillalL-nkrclll. (~ 370) 

Skulpturen: l. [nnen: Holz, versilbert und vergoldet, die Ge
sichter polychromiert; üherlebensgro!le Statue der Madonna lIIit dem 
Kinde. beide mit Kronen. G ringe österreich ische Arbeit ::Jus der 
zweiten Hälfte des XVIII. Jhs. 
2. Außen: Links und rechl von der Wesltür über hohem würfel 
förl11igen Sockel und darüber geschwungenem Po tamen~e über
lebensgroße Sand teinslatllett. hl. Johann epolllllk und 111. Eraslllll~, 
letzterer mil einem Putto, der die Spindel hält. Erstere bezeichnet 
1705. Die andere jünger. 

Ehemalige Jol1annes-Ncpollluk-Kapelle, jetzt Hauskapelle des 

Provinzhauses der Schwestern vom ArmeIl I<illde Jesu; Ecke !inf

zeile - Döblinger Hauptstraße. 
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